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● Übernahme, Konvertierung und Bereitstellung der Geobasisdaten
ALK, ATKIS, Orthobilder, TKs

 

etc.; Anpassung für UIS-Nutzer

 

(Gewässer, Straßen etc.)  

●

 

Zusammenführung der landesweiten Geo-Fachdaten, übergreifende Datenmodellierung 
und Bereitstellung der Daten für den lokalen Betrieb im LRA

●

 

Bereitstellung von Umweltanwendungen (über 20 WAABIS/NAIS-Module) zur 
Aufgabenunterstützung z.B. FIS-AGB, GewIS, Wasserrechtsdienst, FIS-NATUR etc.

● Bereitstellung eines Berichtssystem (Cadenza) zur übergreifenden Auswertung

● Bereitstellung von Geodiensten für Umweltaufgaben

●

 

Fachliche Unterstützung bei der Datenerfassung und  Kartographie für die Pflichtdaten 
und den Einsatz der Fachanwendungen (Schutzgebiete, Gewässer, Ü-Gebiete, 
HWGK etc.); First-Level-Support durch DVV

● Qualitätssicherung (Dokumentation, Bereitstellung Geodaten-Regelwerke etc.)

● Schulung, Beratung und Hotline zusammen mit DVV, Online-Infoseiten RIPS

Bisherige Dienstleistungen RIPS für die LRA
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1)

 

Übergreifend genutzte Geo-Objektarten sollen –

 

als Vorstufe zu einer GDI-BW

 

-

 
in einem fachlichen Metadatenkatalog beschrieben werden

Einführung und Betrieb eines ISO 19115-konformen RIPS-OK

2)

 

Übergreifend genutzte Geo-Objektarten sollen in einer einheitlich strukturierten 
und offenen Geo-

 

Datenbank

 

je Dienststelle zusammengeführt werden

Einsatz und Betrieb eines Geodatenservers unter ORACLE Locator

3)

 

Bereitstellung einer GIS-Auskunftslösung

 

für die gesamte Dienststelle 

Bereitstellung von GISterm und GISterm Web für gesamtes LRA 

4)

 

Bereitstellung von Web-Diensten

 

zum Zugriff auf aktuelle Datenbestände

Betrieb Serverplattform mit standardisierten WebMapServices (WMS etc.)

5)

 

Bereitstellung eines kartographischen Arbeitsplatzes

 

für GIS-Experten

 
(GIS-Kompetenzzentrum)  

sukzessiver Umstieg von ArcView 3.x nach ArcGIS 9  

6)

 

Bereitstellung von GIS-Infrastrukturen

 

für kommunale Aufgaben 

Verwendung des Cadenza-Frameworks für kommunale Anwendungen 
(BPlan, Katastopghenschutz) 

Erweiterte Aufgaben nach der Konzeption RIPS 
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Positionierung von ArcGIS, GISterm Desktop und GISterm Web

ArcGIS

Die U-Lösung
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Fachdaten im UIS (1)

Wasserbau und Hochwasserschutz, 
Gewässerökologie
Gewässernetz 1:10.000 
Stehende Gewässer 1:10.000
Einleitungsstelle, Entnahmestelle
Gewässerstrukturkarte Baden-Württemberg
Maßnahmendokumentation WRRL
Flussgebiete 1:10.000 
Überschwemmungsgebiete (ÜSG)
Hochwassergefahrenkarte
Hochwasserrückhaltebecken, Talsperre
Bauwerke Wasserbau (AKWB)
Leitungen
Pegelmessnetz

Wasserversorgung, Grundwasserschutz
Wasserschutzgebiet, Quellenschutzgebiet, Brunnen
Grundwasserkörper, Grundwasserbeschaffenheit
Hydrogeologische Einheiten 

Anlagenbezogener Gewässerschutz
Kommunale Kläranlage, Industrielle Abwasseranlage
EPER (Europäisches Schadstoffemissionsregister)
kommunales Abwasser, Industrielles Abwasser

Abfall
Abfalldeponie Abfalltechnische Anlage 

Arbeitsstätten, Arbeitsschutz,    
Immissionsschutz
12. BImSchvBetriebe
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Fachdaten im UIS (2)
Boden und Altlasten, Rohstoffe und 
Bergbau, Geologie
Bodenschätzung
Geotop, Bodendenkmal,Moor
Bodenübersichtskarte (BÜK 200)
Altlastverdächtige Fläche / Altlast
Verdachtsfläche / Schädliche Bodenveränderung

Naturschutz, Landschaftsplanung
Biotopkartierung nach § 32 NatSchG
Waldbiotopkartierung (/ nach Forststruktur) 
Naturschutzgebiet, Landschaftsschutzgebiet 
Naturdenkmale, Naturpark, Naturraum
FFH-Gebiet, Vogelschutzgebiet
Bannwald, Schonwald 
Artenlexikon, Artenfundort

Landwirtschaft
Landwirtschaftliche Bodennutzung
Auswaschungsrisikoklassen
Straßenbau, Verkehr, Infrastruktur
Netzknoten, Straßennetz, Straßenbauwerke
Verkehrsmengen der Straßenbauverwaltung

Raumordnung (Landesplanung,
Regionalplanung) und Bauleitplanung
Flächennutzungsplan (FNP)
Räumlicher Geltungsbereich von Bebauungsplänen
Fernerkundungsdaten (FE-Daten)
Landnutzung nach LANDSAT 2000
Bodenbedeckungsart (CORINE)
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Fachkarte Wasserversorgung mit 
Wasserschutzgebieten, Quellen, Entnahmestellen u.a. 
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Neue Objektarten: Wasserversorgung, Abwasserkanäle
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Fachkarte Boden und Abfall aus Altlasten, 
Deponiestandorten, Geotopen, Mooren, Abbauflächen



Fachkarte Natura 2000, FFH-Gebiete, Vogelschutzgebiete
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Hochfrequenzanlagen aus der UIS/WIBAS-DB angezeigt mit GISterm

Klicken zur Anzeige im 
Kartenfenster
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Darstellung einer Mobil-Funkanlage von E-Plus

Vergrößerte 
Darstellung
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Arbeitsschritte beim Aufbau eines wasserwirtschaftlichen Gewässernetzes (WGN)
- technische Übernahme der ATKIS-Daten -

1. Verwendung 
des DLM 25 (OK 
5101) als 
Grundlage für die 
Geometrie der 
Fließgewässer
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Arbeitsschritte beim Aufbau eines wasserwirtschaftlichen Gewässernetzes (WGN)
- technische Übernahme der ATKIS-Daten -

2. Ergänzung der 
bestehenden 
Geometrien durch 
unterirdische, v.a. 
verdohlte Strecken
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Arbeitsschritte beim Aufbau eines wasserwirtschaftlichen Gewässernetzes (WGN)
- technische Übernahme der ATKIS-Daten -

3. Erstellung von 
Mittelachsen 
(„Centerlines“) für 
Gewässer mit 
einer Breite > 12 m
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Arbeitsschritte beim Aufbau eines wasserwirtschaftlichen Gewässernetzes (WGN)
- technische Übernahme der ATKIS-Daten -

4. Vergabe der 
Gewässerkennziffer 
(GKZ) entsprechend 
LAWA-Richtlinie

5. Feststellen des 
Gewässernamens, 
ggf. Synonyme und 
Alias-Namen 
berücksichtigen
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Arbeitsschritte beim Aufbau eines wasserwirtschaftlichen Gewässernetzes (WGN)
- technische Übernahme der ATKIS-Daten -

6. Überprüfung der 
Laufrichtung und ggf. 
Umkehrung der 
Vektoren

7. Rechnerische 
Kilometrierung des 
Gewässers von der 
Mündung bis zur 
Quelle
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Kilometriertes Fliessgewässernetz 1:10.000 (AWGN)

Komplexes Geo-Datenmodell Fließgewässer ermöglicht abschnittsweise 
Attributierung :

- Kategorisierung nach WRRL (künstlich, erheblich verändert, natürlich) 
-

 

Einteilung öffentlicher Gewässer (G.I.O, G.II.O, Bundeswasserstrassen)

 -

 

Kartierung der Strukturgüte



WRRL Bestandsaufnahme - biologische Gewässergüte nach LAWA  
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Datenintegration beim DGM zur Erstellung der Hochwassergefahrenkarte

Kartenerstellung 
Überschwemmung 
s-tiefen / -flächen

+

Daten vom LV Daten aus Vor- 
Ort-Vermessung

Integration DGM-Daten 
mit Querprofilen aus 

Gewässervermessung

Ergebnisse aus 
hydraulischer 

Modellrechnung
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Einbindung des DGM bei der Digitalisierung von Gewässern

Angebot 
an 

WMS- 
Karten

Nachkartierung 
Seen

Korrektur 
Gewässerläufe
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Einbinden von Services z.B. für   
Höhenabfrage oder 
Volumenberechnung
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Aufruf des Automatisierten Liegenschaftsbuches (ALB) 
als  Web-Dienst

Aufruf des ALB- 
Dienstes im Landes- 

Intranet für selektierte 
ALK-Flurstücke
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Online-Einbindung des Automatisierten
Liegenschaftsbuches (ALB) als Web-Dienst

Standard 
ohne 

Eigentümer- 
daten

Einbindung 
ins GIS

Passwortgeschützt 
mit 

Eigentümerdaten
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Bildarchiv

Schutzgebietsverzeichnis 
Baden-Württemberg

Badegewässer-
karte

NATURA 2000
Europäisches 
Schadstoff-

 
emissions-

register
(EPER)

EU-Wasser-
rahmen-
Richtlinie
(WRRL)

EU-Umgebungs-
lärmkartierung

Hochwassergefahrenkarte 
(HWGK)

Karten- 
Dienste        
in UDO
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Karten- 
Dienste        
in UDO

Bildarchiv

Schutzgebietsverzeichnis 
Baden-Württemberg

Badegewässer-
karte 

NATURA 2000
Europäisches 
Schadstoff-

 
emissions-

register
(EPER)

EU-Wasser-
rahmen-
Richtlinie
(WRRL)

EU-Umgebungs-
lärmkartierung

Hochwassergefahrenkarte 
(HWGK)
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Zugang zu Umwelt- Datenbanken und 
-Karten online über LUBW-Startseite
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Werkzeugleiste

Themenliste

Verweis zum 
Impressum

Zur Übersichtskarte
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Suchfunktion für 
Verwaltungseinheiten, 
Postleitzahl usw.

Maßstabsabhängiger Kartenhintergrund 
mit Basisdaten der Landesvermessung 
(Top-Karten, Orthophotos, Flurstücke)
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Abfrage der Sachdaten mit „i-Knopf“
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Solarpotential von Haus- Dächern
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http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/16143/

Nutzung 
standardisierter 

Geodienste bei der 
LUBW



Web-Dienste der LUBW im Internet (WMS) Nutzer
Regionalverband 
Ostwürttemberg

PortalU (Bund)

Derzeit über 50 WMS-Layer nach 
Standard GDI-DE im Internet 
verfügbar:http://www.lubw.baden- 
wuerttemberg.de/servlet/is/16129/

Landes-Intranet

IndustrieverbandSt 
eine-Erden (ISTE)
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WMS-Viewer (Internet) in Kombination mit Google Maps

Schieberegler „Transparenz“

Themenbaum 
für LUBW 

WMS-Dienste

Suche in der Karte

Sachdatenabfrage über „i-Knopf“

Legende für WMS-Layer
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UIS-Daten über WMS-Aufruf mit Google Earth
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Fazit 

U-Lösung mit RIPS-Komponenten ist bereits bei allen LRA im 
Umweltbereich im Einsatz UM und LUBW entwickeln seit 2001 
standardisierte GIS-Werkzeuge und Dienste für eine effiziente 
Sach- und Geodatenorganisation im Rahmen des UIS BW

•
 

In den LRA und beim DVV steht ein wertvolles
 

Personal- und 
Erfahrungspotential für den Produktionsbetrieb und die 
Erfassung und Qualitätssicherung der Geometriedaten zur 
Verfügung

Wichtige übergreifend benötigte Geobasis- und Fachdaten werden 
aufbereitet, in einer offenen DB laufend aktualisiert verfügbar und 
nach GDI-Norm (ISO 19115) dokumentiert

•
 

Für die
 

AAA-Migration wird derzeit zusammen mit LV und DVV 
eine durchgängige und wirtschaftliche Lösung entwickelt
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Fazit 

Es existiert eine Entwicklungsgemeinschaft mit 
vergleichbaren Anforderungen, Partner sind UM, MLR, 
FM, LUBW, alle RP, DVV, andere Bundesländer, Bund, 
Institute, Firmen u.a.

Falls gewünscht, können die LRA von der technischen 
Entwicklung “U-Lösung“ auch außerhalb der Aufgaben 
Umwelt und Naturschutz profitieren und ein technisch 
fortschrittliches und wirtschaftlich betreibbares GIS-
Konzept einzuführen. Für die Systempflege wird dafür 
ein Betrag von 1.300 € jährlich an das UM erwartet

•
 

Die U-Lösung basiert auf Standards von OGC und ISO, 
ist offen und einfach erweiterbar
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